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Die vollständig überarbeitete und erweiterte Neuauflage er-
gänzt die 2012 erschiene Monografie um 30 neue Projekte und
versammelt die wichtigsten Bauten und Projekte des Architek-
ten Max Dudler seit 1986. In der kompakten Zusammenstellung
wird erkennbar, wie konsequent Dudler seinen konzeptionellen
Ansatz aus der Geschichte der Architektur systematisch entwi-
ckelt hat. Die kontinuierliche Beschäftigung mit der europäi-
schen Stadt hat den Schweizer Steinmetzsohn und Schüler von
Oswald Mathias Ungers zu einer der markantesten, eigenstän-
digen Positionen in der deutschsprachigen Architekturszene ge-
führt. Die Grenzen seiner intellektuellen Heimat im Rationalis-
mus hat Dudler früh durch eine besondere Materialsensibilität
und seinen rigorosen Urbanismus verlassen. Auf jeweils zwei
bis sechs Seiten werden die 56 Projekte in Bildern, Zeichnungen,
historischen Referenzen und Modellansichten vorgestellt und
textlich erläutert, darunter das Bundesministerium für Verkehr,
Bau und Stadtentwicklung, Berlin, das Museum Ritter, Walden-
buch, das Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum, Berlin, das Be-
sucherzentrum Schloss Heidelberg und der Umbau und die Er-
weiterung des Hambacher Schlosses. 

Max Dudler wurde in Al ten rhein in der Schweiz ge bo ren. Er stu -
dier te Ar chi tek tur an der Stä del schu le in Frank furt a.M. bei Prof.
Gün ther Bock und an der Hoch schu le der Küns te Ber lin bei Prof.
Lud wig Leo. Zu nächst ar bei te te er im Büro von Os wald Matt hi -
as Un gers bevor er 1986 in Ge mein schaft mit Karl Dud ler und
Pete Well ber gen ein ei ge nes Büro grün de te. Seit 1992 lei tet er
sein ei ge nes Büro mit Nie der las sun gen in Ber lin, Zü rich und
Frank furt am Main. Nach ver schie de nen Lehr auf trä gen und
Gast pro fes su ren u.a. in Ve ne dig, Man tua, Dort mund und Wien
wurde Max Dud ler 2004 als Pro fes sor der Klas se Bau kunst der
Kunst aka de mie Düs sel dorf be ru fen. 

http://www.maxdudler.com
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